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Arbeit nd besiehe aus Angabe des Gewicht.

M Stieff-Silber D
DM erster Mdmtnnl)

Wählt Stiesf handgearbeitetes Reponsse HWfC
und Prima Onnlitöt ist sicher. Jedes der Stiesf-

Stieff-Prrise sind in jedem Falle auf das
Mctaligewicht bnsirt, plus Hcrstrllnngskosten
nnd einem gerechten Profit. Stieff-Silber
wird dem Publikum direkt z Fabrikpreisen in
nnscrei billigen aber bequem gelegenen Lade

-'anonnaisc-Lössel Stiesf i u Grapesrutt- oder Lean.
Ltz M Rolciimusler: Sicrittia-Siwe-. rn-Lossct Ilieii ötöleic M
UM Ei bciiobleSGc Y LN muttere Steril,ist- VL NN V

scstcnl lüttster; u sur.... All
Ausicrngabcl - Schönes o tndividueUe Taladgabci

Sttefs Rdlenmusler- , Licriinst Silber, scinev
-über, das halbe NN .pttiltcr und sein LN ÄNvKK

Dutzend iAUrUt poiiri, 6 iür.... V > av

Sttt-N'"Rösmimu. ,^7-'ILisM u. perlekic Polt- /IN 8: ,j I , I 11-zpdp
4!- U; luri halbe Dutzend

Lö Pie-P!csscr Ein stoch- Zucker-Lössel Stiesf Ro> 'HJZ) 5
seines Tticss Nosenmusler: sciuniisler, Sterling - Silber,
Sterling - Lli y 's er ein deiicdics Ge ä lin ..KtÄU.

FsWR SLIk lichenl iS I vU

1 Andere, schwerere Muster z höheren Preisen.

Poft-riellungen.Test arte ment.

AAUC. Ausierordentlichc Sorgfalt wird angewandt, um unsere aus- MMC
wSrtigen Kurde zu befriedigen. Schrittwechsel gewünscht.

(EUEN Allnstrirte Katuogc aus Berlangeii.

The 17 McLanr-Place
-----sMllber Lider, Stratze.)

Sllbcrschmicdk. Fabrik: :IW -Germanstr.

! 8
WW die Gabe, Geld z verdienen.

: Ein großer Bestandtheil dieser
Gabe ist die Gewohnheit des Spa-

k , rens, weil der Besitz eines Arbeitskapitals eine der

Haliptbedingungen des Gcldverdienens ist.
Das Spar-Departcment der Baltimore Trnst

Cvmpnnh mit ihrer Sicherheit nd ihrem 3Z4A- Zinseö-
zins ist die erste Hülfe für viele Geldsparcr Baltimore's.

The Kaltmolk Ernst La. L
Kapital P 1,000,000. Ileherschnß P 2,500,000.

25 Ost-Bnltimore-Straße.

Mrther Bäckermeister
Erkundigen Sie sich bei Ihre

Freunden, dir

VilWl--Mhl
verbacken, was sie davon halte.

Sauer ü GrrUorvay)
Nr. 653, West-Pratt-Str.

(SE.III)

" Optiker,
haben letzt ibr GelcliSflSlokal in ihrem neuen
Laden, Nr, 3ii, öc-rlt-Lriington-Straste. Bolle
Auswahl optischer Waaren.

Anne sosiensr-t nlersuch.

Schumacher L Aoreman,
Nr. 6, West-Lerington-Ltraß.

iSeprA—)

L Juwelen Muster - Ausverkaufä> nnscrrr Fabrik,
st- Echt qoldcnr iudcriinac von 73c, an, st'
st> Eottters, Broschen, Armbänder, Na- p?
V dein, Neste. Pstantastc-Rlngc,
st> Silber - Neuheiten, n, s, w,

zu den billigsten Preisen,

A Feine Dianiantringe von P9.00
Man spricht Deutsch, T

Cvwdrill Jewclkh Mfsi. Co. K
,i> Wahrst, st>
... Mnsterzimmcr. <->

. 314-A Eguitadle Building. st
ch (Nob22-Dcz23>

, -.-st-

Wettrennen heute in
Havre de (vraec.

Täglich sechs Rennen, einschlietzllch eines
„Stake" und Hindernist-Rennen.

Spezialzllgc, Pcnua Badu, Abfahrt 12,30
und 1,10 Nachm. B. L 0.-Bahn Aüsastrt Eam-

i den-Bastnbof 1.00 Nachm. Mt. Rouai-Pastuhos
! 1.03 Nachm,
, Eintritt, Tribünr und Sattclplatz 813!

Tonic B>..
Erstes Rennen, 2,30 Nachm.

! (Nabln 1 >-21,23-2.,!v,

F, L, Stichel,

Nr. 16-3, West-Baltin,ore-Straße.
Augc geprüft und Gläser gcfcrUgl.

Sprechsttiudcu,
Nun 8 Uhr Morgens bis i> Uhr Abend,

Mittwoch und Sainslans VIS U Uhr Abends,
Telephon, ÄUmor 303,

<MSrzI3.II.TLSN>>

Ersastrunl;
im Zuschneiden und Fertigen

von

Männer - Kleidern
guaiisiztrt uns zur PradnMon dar abfolnt

bcslcn Resultate.
Nruc Herbst- , Wintcrn>ovr zur Ansicht bereit

Auzügc von 813,30 an,

I. H. Reitze L Sah,
BaMinarc'S einziger Schneider,

643 West-Baltimore-Straße,
nahe Arch.

(MSrjLO,Di,To,So)

Consolidated Loa Co. mag.s."?'
Grollte und best eguipiite Leih-Slnstait in der

(Stadt, Pfänder stir irgend eine ZeitlNnge ge-
stalten, Verfallene Pfänder zum Prwal-Pcrkauf,

Scltrn-ikingaiig zum Pripat-Bürrau.

irtt. Jahr.
L

AnzUgo
und

Weberzieher
H7-7S,

Wertst 813.U0.
Au diesem wundervoll „icdristen Preis

erstatten Sic stochscine Anzüstr, llcderztcstrr
nnd Balmacaans, Tuplikatc der setzt in
den grössten nd besten Läden drr roste
Städte im stanzen Lande mit PI3 marttr-
e„ Kleider,

H'.>.7ö *12.75
Wertst 816.30. Wert 818—20.

*14.75 tzl >.75'
Wertst 822.3. Werth 823.0.

*ik.7.">. ~> *:;<>.
Ihre Auswastl von Anzügen, oder Ueber,

ziestrr in nscrci Lade sür 818.73.
Keine helleren werde sndrlzirt.

Echte blaue Chinchilla Neber-
zieher

mit den neusten nrvstc Shawlkranen
!j;11.75 P 12.75 P 14.75

Neberzieher
Turchweg mit der reinsten Leide und A>

lao gesintert,

P 14.75 PI 6.75 PI 8.75
Baltimores grostarttnstcr Verlaus von

Hufen.
Siebe immense Partien zur Auswahl.

Taillcnmaafs von !>t> VIS 3i>. -

P 1.25, P 1.60, P 2, P 2.50, P3,
P 3.50, P 4.

Von 82.00 dis 87.3 das Paar wertst.
Hundrrtc von Mustern in Grösst, die

Sir tragen.

Merivlmger
4) /Ä Klelderhiindler,

Z—'er.
Hntständser.

B—lo—l2 Ost-Baltimore-Str.

s
Spezialitäten für heute nd

Montag.

j Autöinobtte-Schrauben,Nester mit Metall
beschlagenem Griff, mit 3.zö11,

kllttcm Schenkel Lvv

O'rottrr öottcholz omdinalion Hand-
werkGriss. Schraube, Klammer „nd
Schmicdcisen Wcrrzrngr; 1 ,-101l I—-
laust. Awcckmüliist für den Haushalt vv 6

Lassen Sie den

Thür-Schließer
setzt an Ihren Thüren anbrinnen. Erspart
Rcchnnnsteil sür Kostlen und Arzt nnd
leien Sic eamsariastei. sNol>2B >

's

ISIS

Harley - Davidson
ist hier.

11 Pferdckräfte garantirt,

3-Schnelligkeit Gleit-Tranöniission.
98 Eigenheiten.

P27.'
Ter 13 Harlcst-Tavldsön drel-Schnelligkeit

Awilling isi das erste Motorrad, das eine 6
Prozent Steig nahm. Es stat eine Seiten-
wngrn mir Pasiagier eine 13 Prozent Steigung
ohne Schwierlgkeit Itberwniideii.

ISIS Katalog ans Verlangen.

Heinz Mtnr Ln.
611 Wcst-Nrth-Ade.
Päsie zur Reise ln'S AnSlank besorgt .

Raine, Nr. 41, Vst-Bllttmore-Straste, nahe
iustmn Ho,se Aveuue.

Baltimore, ML., Samstag, de 28 NoLember 19 <4.

duech'wisie'nsgiasm b°! Butt.",,, wirb da.

I.cur,sin. dost sie 3>, ' WUWU °rO, wlsienlOiosiNch PO-

Mlnitten lon a, dir . -/ H'-' *> >M

riOttloe Temperoiur °n G
11L-143 Grob erhitzt

An clN'e Konsumenten
Reiirev Milch.Begeliren Tie weiteren Tchutzes

kür ihre Milch Flasä,e?
I) iü, Dairp Milch wird nach wissenschaftlicher Pasteurisatiou (durch

Prozedur die Milch absolut rein gestaltet wird) auf sterile Fla-
scheu gezogen und mit sterilen Kapseln verschlossen. All' Dies geschieht
mittelst sanitärer Maschinen wodurch die Reinheit der Milch absolut
gesichert wird.

Die von uns benutzte Milchflascheu-Kapsel wird bei GN/i, Prozent
aller auf Flaschen gefüllten Milch in diesem Lande benutzt ohne Ein-
wände von irgend einer Gesmidheits Behörde zu veranlassen.

Wenn Sie jedoch weiteren Schutz für die Außenseite dieser sterilen
Kapsel und weiteren Schutz für die Ausgußöffimng der Flasche wünschen

sind wir bereit, diesen zu gewähren.
Dieser weitere Schutz ist zu haben nicht durch die Preisgabe der

sterilen Kapsel sondern durch Beuutzung einer weiteren steifen Perga-
ment-Kapsel, welche den ganzen Kvpftheil bedeckt die Kapsel und die
Lippe der Flasche und mit einem Metallrcifen sicher um den Hals be-
festigt ist.

Diese Kapsel ist als die „Standard" Kapsel bekannt. Sie hat die
absolute Zustimmung (nnd in vielen Orten, die einzige Zustimninng) von
thatsächlich all den beglaubigten Milch-Commissionen des Landes erhalten.

Sei es bekannt, das; diese „Beglaubigten Milch-Commissionen" das
„Obergcricht" für alle Fragen über Sanitation und Gesundheit in Milch
bilden.
Sleette Noppen schütze

Milch. *"

Tie „etandord" cliro Hond ritt,ernt aber

Knpscln schützen die z ö)"t-s? G-
"

> kann nicht
oanzr Autzslustvsfnunz l l l i!l Z iv tcdrr anoebracht wer-
für Mtlch—und schützen de.

die sterile Kapsel, die Nli?^"c>''r GloSspUtier >

sie vvttftündio bedecken. i

eine Geleocndrit. I 1 „Napscln" - Truck

dost Staub unter der / ~r von drr Srite au-
Kapsel dis zur Maschen. / K newand.
niündunst drillst. '

11 nsere Kunden haben sich in der Vergangenheit stets an uns um Schutz
gewandt. Wir glauben, daß sie n uch in der Zukunft unserem Urtheil

trauen werden. Wir versichern ihnen jetzt, daß es unser Urtheil ist, daß die
„Standard" Kapseln in Verbindnng mit der jetzt benutzten Kapsel benutzt,
das letzte Wort in sanitärem Flaschen Verschlnß sind.

Diese Combination bietet all' den Schutz, der in jeder anderen Kapsel

auf dem Markt gefunden wird, aber außerdem weitere Verbesserungen, die
iu anderen Kapseln nicht gefunden werden. Das Beste von Allen es
fehlen ihnen alle die Mängel, mit denen andere behaftet sind.

Dieser weitere Schutz vergrößert natürlicherweise den Preis, nicht
nur wegen der ersten Kosten der Kapsel selbst, sondern auch wegen der

durch ihre Benutzung bedingten Arbeit und Einrichtung.
Wir wollen dadurch licht Miseren Profit um ein Jota erhöhen, wenn

aber dieser größere Schutz verlangt wird, müssen wir dessen Kosten dem
Preis der Verpackung hinzufügen nnd diese Koste sind die gleichen

für eine Pinte und eine Ouart. Diese weitere Schntzkapsel kann nicht bil-
liger als für einen Eent pro Flasche gewährt werden.

Wenn Sir dielen wetteren Schutz l.i diese Mrdrfasien v„ einen, Neu, pea Mattste staben
wollen, so ittinen ?>e denselben auf Bcilaiistcn von unseren Bcrliinsrr nnd durch ifinsendnnst
einer Postkarte erstatten.

<Lity Daivy To.
Grrrdirier VikesviUc Schier

Zweig. Zweig. Zweig.
Holme Mid Waddington Milch wird jetzt im Pikesville Zweig wissen-

schaftlich pastcnrisirt nd gefüllt.

Angesichts der bevorstehenden An-
kunft des Generass Carranza in Vera
Cruz telegrophirte Hr. Brycni ein

Eonsul Silliinan, vorläufig in Stndt
Mexiko zu bleiben. Consul Canada
wird in Vera Cruz die Ver. Staaten
bei der Partei Carranza's vertreten.
General Caballero tritt

zu Billa übe r.
El Paso. Texas, 27. November.
Ein Theil der Truppen Villa's ist

heute in Stndt Mexiko eingetroffen,

während Villa selbst in Tula blieb.
Seit vielen Wochen ist heute der

erste Eisenbahnzug von Stadt Mexiko
nach Juarez abgegangen. Ein offi-
zieller Bericht Villa's meldet, das;
General Caballero, dessen Truppen
Tampico halten, von der Seite Car-
ranza's abgefallen und zur Conven-
tionalislewPartei übergetreten fei.

Offiziöse Mißbilligung.
Washington, 27. November.

Präsident Wilson hat tmoffiziell
den diplomatischen Vertretern der
Vereinigten Staaten in den kriegfüh.
renden Ländern Europa's mitge-
theilt, das; er die Angriffe von Bom-
ben auf nicht befestigte Städte, in
denen Nicht-Combattanten wohnen,
mißbilligt.

Ter Präsident vermied es behut-
sam, in der Angelegenheit offizielle
Schritte zu thun; er liesst nicht ein-

mal seine Mittheilung durch das
Staats-Departement ergehest, son-
dern schrieb Persönlich an die ameri-
kanischen Vertreter im AuSlcmde.

Wie die amerikanischen Diploma-
ten die. Ansicht des Präsidenten den
betreffenden Regierung übermitteln
sollen, darüber wurde im Weißen
Hanse nichts Bestimmtes bekannt ge-
geben.

Dreißig Personen verletzt.
Mexiko. Missouri, 27. Novem-

ber. Dreißig Personen wurden
verseht, eine derselben wahrscheinlich
tödtlich, als heute Nachmittag der
Bnrlington-Mon - Passagietzng Nr.
22 ans der Fahrt von Kansas Citp

nach St. Louis, drei Meilen östlich
von Clark, entgleiste. Bier Waggons
sielen um. Ter Grund des Unfalls
ist noch nicht festgestellt.

Schnell gefaßt.
Cleveland, 0., 27. Novein-

ber. Ein Raubgeselle bedrohte
heute Frau Newton D. Baker, die
Gattin des Mapors von Clcvoland,
und ihre beiden Kinder mit einen;
Revolver und beraubte sic um Ju-
welen und Baargcld im Werthe von
P6OO. Zwanzig Minuten später war
er bereits von der Polizei gefaßt.

Meiall-Teckeu Grobe Lager, Prample
Dienste, M, . Finale, Nr. Ast. Süd-Howard-
Ärgste. Telephon Tl. Paul ZVV7.

Friedlich vereint.

Villa's und Zapata's Aruppen in

Stadt Meriko. Cousul Silli-

man bleibt vorläufig iu der

Hauptstadt. Sekretär Brpan

fordert über das Gerücht von

einer angeblichen Tödtung von
Spaniern Informationen ein.

Washington, 27. November.
—. Während heute keine offiziellen
Meldungen über die Verhältnisse iu
Statdt Mexiko hier eingetroffen sind,
schenkten die Beamten in Washington
den Behauptungen Glaube, das;
General Villa's Truppen sich mit Za-
pata's Regimentern in der Hauptstadt
vereinigt hätten. Die gestrigen Be-
richte sprachen von Ordnung und
Ruhe in Stadt Mexiko und berichte-
ten nur von einer Plünderung der

einem Amerikaner. Namens Hill, ge-
hörigen Farin in der Nähe derHanPt-
stadt. Der spanische Botschafter
sprach heute bei Hrn. Brpan bor und
zeigte ihm eine ans Madrid kommen-
de Meldung, nach der mehrere Spa
nier in Stadt Mexiko getödtet worden
sein sollen. Staatssekretär Brpan

forderte sofort bci'm brasilianischen
Gesandten in Statdt Mexiko und deni

amerikanischen Consul Silliinan da-
rüber Informationen ein.
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Die Sachlligk

,^gis>il
Jedoch noch keine ent

scheidende Wendung
im Osten.

Kerne merkliche Berändr
ruK ans westlichem

Schauplatz.

Das Facit der gestrigen Meldnngr

von deutscher Seite. Die Be

drntnng des großen deutschen
Sieges bei Lodz. Glanzthni
deutschen Unterseebootes nahe

Havre erst jetzt im vollen Um

fange bekannt. Zwei britische
Handelsschiffe wurden in den

Grund gebohrt. Britisches
Kohlenschiff bei Grimsbh ge-

sunken.
Sprzialdcpcschcn des Teutschen Eprecspondritten.

Berlin, 27. November (drahtlos
nach London). Eine heute in Ber-
lin veröffentlichte Erklärung des
deutschen Armre-Hanptqnartiers hat
folgenden Wortlaut:

„Englische Schiffe haben gestern
die Küste von Flandern nicht von
Neuem angegriffen. Auf dem west-
lichen Kriegsschauplatz sind keine nen-
nenswerthen Veränderungen entlang
der Schlachtfront eingetreten. Nörd-
lich von Langemarck habe wir eine
Gruppe von Häusern genommen und
zahlreiche Gefangene gemacht.

Unser Angriff in der Argvnnen-
Gegend hat weiteren Fortschritt ge-

wacht. Französische Angriffe in der
Nachbarschaft von Aprrmont und ötz
lich von St. Mihiel sind zurückgeschUi
gen worden.

Die Lage in, Osten.
Fm östlichen Kriegstheater haben

sich im Laufe des gestrigen Tages
keine Gefechte von entscheidender Be
deutnng zugetragen."

Berlin, via London, 27. Nov.
Tic militärischen Sachverständi-

gen drücken hier die Ansicht aus, daß
General von Mackensen's Sieg bei
Lodz, in Russisch-Polen, abgesehen
von der reichen Beute an Gesänge
nen, noch den Vortheil hatte, die La-
ge der deutschen Mid österreichischen
Truppen in, Osten wesentlich zu ver-
bessern.

Das wichtige Moment in dem Sic
ge ist jedoch nach Ansicht hoher OG
ziere, die Zerstörung der 160 i n n
scheu Kanonen durch die dentsi! c
tilleric. Die Russen seien nübi un
Stande ohne riesige Schww. wwin n
diese Lücke nieder auszufülle n
rend das Herannahen russische. Bei
stärkungen eine Entscheidung hinan
gezogen hätte, giebt die Thatsache de'
Teutschen jedoch eine großen Vor
theil, daß diese Verstärkungen nicht
gleichzeitig mit de von Warschau
heranrückenden frischen Truppen ans
dem Schlachtfelde eintrafen. Ties
macht es den Teutschen möglich, die
neuen Truppen vor ihrer Vereini-
gung getrennt zu schlage.

Das ununterbrochene Heranziehen
frischer und großer Tnippenmasse
beweist, daß die Russe sich der Ge-
fäbrlichkeit ihrer Situation bewußt
sind. Die hiesigen Fachleute halten
eine Entscheidung für nahe bevorste-
hend; sie weisen jedoch das Publi
kum an die Riesenzahlcn der sich an
der Grenze gegenüberstehenden Trup-
pen hiil und halten es trotz der gün-
stigen Lage für die deutschen und
österreichischen Armeen im Osten
andererseits nicht für ausgeschlossen,
daß auch hier sich die Kämpfe um die
Entscheidung sehr in die Länge zie-

! gen mögen.

Ocsterreicher i n K a r P a t h e n
und Galizien erfolg-

reich.
Washington, 27. November.
Die hiesige österreichlsch-ungari-

sche Botschaft erhielt von dem Wie-
ner Auswärtigen Amt folgendes Te-
legramm über die Operationen in
den Karpathen und West-Galizien:

„Die erneuten Versuche der Ruf-
' sen durch die Karpathenpässe in die

i Provinzen Urig und Zemplin zu
dringen, sind mit großen Verlusten

(Fortsetzung siehe 6. Seite.).


